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Weiteres Schreiben an den Minister für Agrarpolitik der Ukraine noch diese 
Woche 
 
In einem weiteren Schreiben, welches derzeit im Geschäftsbereich Khersones 
vorbereitet wird, wendet sich der Vorstandsvorsitzende der Gesellschaft erneut an 
den Minister für Agrarpolitik der Ukraine, um in aller Deutlichkeit auf die Regulierung 
des entstandenen Schadens noch im Dezember des laufenden Jahres aus dem 
Haushalt der Ukraine hinzuweisen. Um die Lage zu entspannen wird auch eine 
Abschlagzahlung vorgeschlagen. Zur Zeit wartet die Deutsch-Ukrainische 
Gesellschaft auf eine Stellungnahme aus Kiev bezüglich des vorangegangenen 
Schriftstückes, datiert vom 08.11.2006. Die Ukraine hat ausdrücklich bestätigt, die 
Khersones weiterhin in Zusammenarbeit mit Inmaris Perestroika Sailing betreiben zu 
wollen. Dieses wird uns deshalb immer wieder veranlassen, auf die 
Schadensersatzleistungen seitens der Ukraine in kurzen Abständen hinzuweisen. 
Die Sicherung der 42 Arbeitsplätze auf der Khersones, sowie der 5 Arbeitsplätze in 
Hamburg und die Absicherung einer fachgerechten Ausbildung für zahlreiche 
Kadetten wird uns auch in den nächsten Wochen stark beanspruchen. Wir bitten 
deshalb um Verständnis dafür, dass weitere Projekte der Deutsch-Ukrainischen 
Gesellschaft nicht immer zeitnah bearbeitet werden können, so wie Sie es von uns 
gewohnt sind. Im Geschäftsbereich Khersones bündeln wir derzeit die Kapazitäten 
der Gesellschaft auch aus anderen Geschäftsbereichen, um unmittelbar auf 
Eingänge aus Kiev reagieren zu können. Wir möchten unsere Besucher darauf 
hinweisen, dass immer noch Spenden benötigt werden und gleichzeitig auch darum 
bitten, weiterhin den Lebensunterhalt der Crew und deren Familien durch Spenden 
an die Deutsch-Ukrainische Gesellschaft zu sichern. Schon seit Monaten erhält die 
Crew eine "Ersatzheuer" aus Spendenmitteln der Deutsch-Ukrainischen 
Gesellschaft. Nur so kann sichergestellt werden, dass die Crew auch an Bord des 
Windjammers verbleibt und diesen bewachen kann, um auf dem Schiff befindliche 
Ausrüstung zu sichern. 
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